
ILS TRAINING, DORTMUND

In Kooperation mit der Landesentwicklungsge-
sellschaft AS (LEG AS) führte das ILS in Dort-
mund sein erstes Training durch. Ein Schwer-
punkt lag auf den Aktivitäten der Bielefelder 
Gemeinnützigen Wohnungsgesellschaft mbH 
(BGW) in Bielefeld. 

Die Veranstaltungen wurden im Stadtrat und in der Be-
zirksvertretung des Westbezirks von Genua gemeinsam 
mit dem Stadtratsvorsitzendem, Vertreter/innen des 
Stadtrates und der Bezirksvertretung und interessier-
ten Bürgern durchgeführt. Zunächst wurden die Ziele 
und Handlungsfelder von ADD HOME vorgestellt. An-
schließend konzentrierte sich die Veranstaltung auf zwei 
Themenschwerpunkte: auf die italienischen rechtlichen 
Rahmenbedingungen bezüglich nachhaltiger Mobilität 
beim Bau neuer Wohngebiete und auf konkrete Mobi-
litätsprobleme von Bewohnern dichtbesiedelter Wohn-
gebiete. Beide Diskussionspunkte stehen in Verbindung 
mit dem Hauptproblem von Pegli im westlichen Bezirk: 
ein zu hoher Anteil von privatem Pkw-Verkehr. Die ADD 
HOME-Aktivitäten von AMI in Pegli - CarSharing, Car-
Pooling und die Mobilitätsinformationswebsite - wurden 
als gute Lösungen begrüßt und politisch genehmigt.

UNIVERSITÄT MARIBOR 
TRAINING, MARIBOR

In Kooperation mit der Fakultät Bauingenieur-
wesen wurde das Seminar  „Mobilitätsmanage-
ment für Wohngebiete“ durchgeführt.

Das Seminar richtete sich an Studenten und Absolven-
ten ingenieurswissenschaftlicher Fachrichtungen wie 
z.B. Verkehrstechnik und Architektur. Hauptziel war es, 
das Bewusstsein und Wissen der Studierenden bezüg-
lich der Wirkungen und Potentiale von wohnstandort-
bezogenem Mobilitätsmanagement zu erhöhen bzw. zu 
stärken. In einer lebhaften Diskussion wurden die ver-
mittelten Inhalte mit den alltäglichen Erfahrungen der 
Studierenden in Beziehung gesetzt. Mithilfe der ADD 
HOME-Best Practice- Beispiele wurden die Vorteile der 
Integration von Mobilitätsmanagement in die Planung 
und das Management von Wohngebieten hervorgeho-
ben. Mögliche Hindernisse und Chancen in der derzei-
tigen slowenischen Gesetzgebung waren ebenfalls Dis-
kussionsthema.

AMI TRAINING, GENOA

Zwei Veranstaltungen für öffentliche Entschei-
dungsträger im Westbezirk von Genua.

Die Veranstaltung „Mobilität trifft Wohnen – eine aussichts-
reiche Begegnung“ lockte ca. 40 interessierte Teilnehmer 
aus den Bereichen Wohnen, Mobilität und Verwaltung. 
Doris Bäumer vom ILS führte in das Thema ein und gab ei-
nen detaillierten Überblick über Ziele, Ergebnisse und lau-
fende Aktivitäten von ADD HOME in Deutschland. Darüber 
hinaus referierten Gastredner z.B. der BGW, der Wohn+ 
Stadtbau Münster und des Bielefelder Mobilitätsdienst-
leisters moBiel über ihre Erfahrungen mit wohnstandort-
bezogenen Mobilitätsdienstleistungen. Außerdem wurden 
intensiv Möglichkeiten diskutiert, Mobilitätsmanagement 
stärker in das Themenfeld Wohnen zu integrieren. Eine 
abschließende, lebhafte Diskussion mit allen Teilnehmern 
trug zu einer konstruktiven Atmosphäre bei.

ÜBERBLICK TRAININGS 
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Supported by

Österreich:	 November, Graz: Veranstaltung für 
	 Energieberater
Bulgarien: 	 November, Veranstaltung in Kooperation 
	 mit der Nationalen Energieagentur, 
	 Bulgarien
Deutschland:	 November, Veranstaltung in Kooperation
	 mit der Universität Kassel
Italien:	 November, Veranstaltungen mit 
	 Ingenieursstudenten der Universität 
	 Genua und lokalen Gewerbeverbänden
Slowenien: 	 November, Maribor: Veranstaltung 
	 für Behörden und Vertreter der 
	 öffentlichen Wohnungsbauförderung


